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SAK realisieren Glasfaser-Pilotprojekt in Herisau 
�
Telefon, Fernsehen und Internet über einen leistung sfähigen Anschluss, das bietet 

das Glasfaser-Pilotprojekt der St.Gallisch-Appenzel lischen Kraftwerke AG (SAK), 

welches zurzeit in Herisau läuft. Mit dem Projekt F TTH (Fiber To The Home) werden 

die technische Machbarkeit, die Wirtschaftlichkeit und die Akzeptanz eines solchen 

Netzes unter realistischen Bedingungen erprobt.  

 

Die Glasfaseranschluss-Infrastruktur (Fiber To The Home / FTTH) ermöglicht den Kundinnen 

und Kunden auf lange Sicht den Empfang einer Vielzahl von Breitbandanwendungen 

(Internet, digitales Fernsehen, Telefonie, usw.) auf dem schnellstmöglichen Weg und von 

verschiedenen Dienstleistungsanbietern. Weil die SAK über das Stromnetz bereits heute 

praktisch alle Gebäude erschliessen, ist es naheliegend, den Aufbau eines Glasfasernetzes 

im Rahmen des jetzt anlaufenden Pilotprojekts zu prüfen. 

 

Für das FTTH-Pilotprojekt der SAK in Herisau wurde in verschiedenen Einfamilienhäusern, 

zwei Mehrfamilienhäusern sowie zwei Geschäftshäusern ein Glasfaserkabel eingezogen. 

Über diese Glasfaser-Infrastruktur können die am Projekt teilnehmenden Bewohnerinnen 

und Bewohner nun während einiger Zeit Internet, Fernsehen und Telefon nutzen und testen. 

Angeboten werden diese Dienste von einem privaten Dienstleister. «Die ersten Erfahrungen 

sind positiv und auch die Reaktionen der am Pilotprojekt teilnehmenden Kundinnen und 

Kunden stimmen uns zuversichtlich», sagt Andreas Schwizer, FTTH-Projektleiter bei den 

SAK. 

 

Einer der jetzt über den SAK-Glasfaseranschluss mit der Welt vernetzt ist, ist der Herisauer  

Lukas Pfiffner. «Ich habe mich am Versuchsbetrieb beteiligt, weil ich an neuen 

Informationstechnologien interessiert bin», sagt der Lehrer und Teilzeit-Sportjournalist. Die 

Installation der notwendigen Anschlüsse und Zusatzgeräte sei problemlos gewesen und 

rasch und sehr zuvorkommend erledigt worden. Abgesehen von kleinen Startschwierigkeiten 

laufe die Sache einwandfrei, «vor allem die gute Bildqualität, insbesondere bei 

Sportübertragungen, ist faszinierend und macht für mich Sport am Fernsehen noch 

vergnüglicher». Dank dem Glasfaseranschluss sei die Übertragungsgeschwindigkeit beim 

Mailen zudem bedeutend höher, was insbesondere beim Versenden von Fotos ein grosser 

Vorteil sei. 



 
 

 

 

Nach Abschluss der Pilotphase werden die Erfahrungen auf Seiten der SAK aber auch jene 

der Nutzenden detailliert ausgewertet. Diese Auswertung bildet dann eine erste Grundlage 

für die zukünftige Glasfaser-Strategie der St.Gallisch-Appenzellischen Kraftwerke AG.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Fernsehbild in HD-Qualität macht für Lukas Pfiffner vor allem Sportübertragungen noch 

attraktiver. 

 

 


